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IV
I. Antragsformel und -begründung
Antrag: Der Konvent der Fakultät III möge der dargelegten Neufassung der FPO GES-BA zustimmen und die entsprechende Satzung beschließen.
A. Anlass und Probleme
1. § 3 Studienziel
Bei der Überprüfung der FPO im Zuge der Vorbereitung auf ein neues CMS-System sind einige Unstimmigkeiten in der Beschreibung des Studienziels (§ 3) aufgefallen. Einige Formulierungen waren teilweise noch auf mittlerweile überholte Prüfungsordnungen und Curricula bezogen, während andere inhaltlich und/oder sprachlich unpräzise waren.
Bei der Überarbeitung des Curriculums, der Modulbeschreibungen und der Fachprüfungsordnung im Rahmen des bevorstehenden Akkreditierungsprozesses und vor dem Hintergrund der nun vorerst abgeschlossenen personellen Neugestaltung des Seminars für Geschichte und Geschichtsdidaktik wurden einige inhaltliche Inkonsistenzen sichtbar und mögliche Probleme im Bereich der Studierbarkeit identifiziert. Zudem wurde der Studiengang weiterentwickelt, um die Qualifikation der Absolvent*innen zu verbessern. Dazu kommen Änderungen, die den neuen hochschulweiten Standards geschuldet sind (u.a. § 7).
2. Inhaltliche Ausrichtung des Curriculums und Studierbarkeit
Das bisherige Modul 5 „Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne und Moderne“ umfasste zwei inhaltlich-epochale Schwerpunkte, die zudem nicht klar konturiert waren, und hatte einen Wert von 10 LP. Diese Konstruktion zeigte inhaltliche Schwächen, da die Qualifikationsziele epochenübergreifend und daher sehr weit gefasst werden mussten. Als Folge umfassten die Leistungsanforderungen für die Studierenden zahlreiche Inhalte und waren nicht immer adäquat nachvollziehbar. Zudem erschwerte ein Modul mit 10 LP die Studienplanung und den Studienverlauf auf Seiten der Studierenden sowie die Lehrorganisation seitens des Seminars.
Des Weiteren wiesen die bisherigen Module 7 und 8 große inhaltliche Ähnlichkeiten auf, während ein Forschungskolloquium als Lehrveranstaltung des diskursiven, forschungsnahen Lehrens und Lernens bislang im Curriculum nicht existierte.
Wenige kleinere Anpassungen und Veränderungen in Modultiteln sind nötig, um den aktuellen Entwicklungen der wissenschaftlichen Disziplinen Geschichtswissenschaft (hier besonders einem globalgeschichtlichen Zugriff) und Geschichtsdidaktik Rechnung zu tragen.
3. Modulprüfungen und Prüfungsformen
Bei der Überprüfung der Modulprüfungen im Gesamtkontext des BA-Studiums Geschichte wurden einige potenzielle Herausforderungen vor allem in Bezug auf Verzahnung von Qualifikationsziel und Prüfung, Umfang, spiralcurriculares Niveau und Prüfungsvarianz identifiziert; zudem gilt es die durch generative künstliche Intelligenz entstandenen Herausforderungen auch in Bezug auf mögliche Prüfungsformen zu berücksichtigen.
4. Teilnahmevoraussetzungen für Modul 3ff
Die seit vielen Jahren im Teilstudiengang existierenden Teilnahmevoraussetzungen, dass Studierende die inhaltlich und methodisch in Geschichtswissenschaft und Geschichtsdidaktik (einschließlich des wissenschaftlichen Arbeitens) einführenden Module 1 und 2 erfolgreich abgeschlossen haben müssen, bevor sie die Module 3 und höher belegen können, waren bisher im Modulkatalog, aber nicht in der FPO verankert.
Hintergrund für diese bewährte Regelegung bildet eine konzeptionell und hochschuldidaktisch abgesicherte, intensiv zwischen den Lehrenden und Studierenden abgestimmte Studieneingangsphase im ersten Studienjahr mit enger Begleitung auch durch Schulungen des wissenschaftlichen Arbeitens und Feedback gebenden Tutorien („Lernendes Portfolio“), die auch in den bisherigen Akkreditierungsrunden positiv diskutiert wurde. Die Zulassungsvoraussetzungen tragen dazu bei, dass die Grundlagen des Faches und des wissenschaftlichen Arbeitens in allen Modulen ab dem 3. Modul als bekannt vorausgesetzt werden können, was die Qualität der Veranstaltungen maßgeblich erhöht. Zudem führen diese Zulassungsvoraussetzungen dazu, dass Studienabbrüche im Fach Geschichte nach Ende des sehr intensiven ersten Studienjahrs kaum vorkommen. Die Studierbarkeit ist gewährleistet, da in Modul 2 entweder eine Klausur oder eine mündliche Prüfung als Prüfungsleistung abgelegt werden, so dass im Falle eines Fehlversuchs auch der Zweiversuch rechtzeitig vor Anmeldung zu Modul 3 abgelegt werden kann.
Die Regelung wurde von Fachschaft und Studierenden sowie Lehrenden in der Studiengangkonferenz 2023 nochmals nachdrücklich befürwortet.
[bookmark: _Hlk225327205]Relevant sind jedoch Ergänzungen der FPO durch Ausnahmeregelung für besondere Studiensituationen (Ergänzungsstudium, Einstufung in höhere Fachsemester), wenn Studierende die Studieneingangsphase an der EUF oder an anderen Universitäten schon erfolgreich absolviert haben, um längeren Studienzeiten (Stichwort BAföG) zu vermeiden. Dies konnte in den vorliegenden Entwurf nicht zufriedenstellend eingearbeitet werden, Nils Düster empfahl an dieser Stelle, dies in den Diskurs zur Überarbeitung der Satzung Erweiterungsstudium zu diskutieren.  
5. Studiengangsweite Änderungen
· Die Inhalte von § 5 Prüfungsformen, § 6 Veranstaltungsformen werden künftig in der RaPO abgehandelt.
· Studienverlaufsplan (bisher § 4) und Modultabelle (bisher § 7) müssen künftig als Anhang der FPO geführt werden.
· Die Spezialisierungsoptionen des 5. und 6. Semesters sollen studiengangsweit künftig kürzere, einprägsame Bezeichnungen tragen.
· Die Zahl der unterschiedlichen Prüfungsformen, die in den Studiengängen der EUF verlangt werden, ist im Lauf der Jahre auf ca. 170 angewachsen. Hier ist eine konsequente Festlegung der formalen Anforderungen geboten, nicht zuletzt damit die Studierenden eindeutig informiert werden. 

B. Lösungen
Ad 1., § 3 Studienziel
Die Formulierungen zum Studienziel in § 3 werden aktualisiert, präzisiert und an das geltende Curriculum angepasst. Es handelt sich dabei um inhaltliche und sprachliche Präzisierungen und Anpassungen an die tatsächliche Konstruktion des BA-Studiengangs, nicht um gravierende inhaltliche Änderungen. Die genauen Formulierungen sind im Änderungsmodus notiert.
Ad 2., Inhaltliche Weiterentwicklung des Curriculums und Verbesserung der Studierbarkeit
Das epochenübergreifende Modul 5 mit 10 LP wird – curricularwertneutral – in zwei spezifische Module M 5 neu „Vormoderne“ und M 6 neu „Das lange 19. Jahrhundert (1789–1914)“ (jeweils „Kultur – Gesellschaft – Herrschaft“) mit jeweils 5 LP aufgeteilt. Neben einer einfacheren Studienorganisation seitens des Lehrenden erhöht sich vor allem über diesen stärkeren epochalen Zugriff, den auch die „Ländergemeinsamen inhaltlichen Anforderungen“ für die Lehrkräftebildung fordern, die inhaltliche Kohärenz. Zudem wird garantiert, dass alle Studierenden in den Bereichen Vormoderne und 19. Jahrhundert die nötigen Qualifikationen erwerben, die auch durch Prüfungsleistungen nachzuweisen sind. Vor allem aber steigt die Studierbarkeit durch eine höhere Transparenz in Bezug auf diese Leistungsanforderungen. Die Studien- und Prüfungsleistungen umfassen jeweils weniger und klarer abgrenzbare Inhalte, die 5 LP-Module können schneller erfolgreich abgeschlossen werden (Stichwort Nachweise für BAföG).
Modul 8, das Modul 7 inhaltlich sehr ähnlich ist, wird – curricularwertneutral und mit gleichen Leistungspunkten – verändert in ein Kolloquium „Aktuelle Forschungstrends und 
-kontroversen“, das im 6. Semester diskursives, forschungsnahes Lehren und Lernen zum Erwerb besonders spezifischer Kompetenzen im Bereich der historischen Forschung fördern und die Absolvent*innen im besonderen Maße auf Anforderungen des späteren schulischen oder wissenschaftlichen Berufsalltags vorbereiten soll.
a) § 4 Studienverlauf
Die Veränderungen haben Einfluss auf die Studiengangstruktur und damit die Tabellen zum Studienverlauf (Absatz 3). Die Studienverlaufstabellen werden an die veränderten Module des Teilstudiengangs angepasst, um Konsistenz herzustellen:
· Teilung des bisherigen Moduls 5 in Modul 5 neu und Modul 6 neu: Die folgenden Module erhalten deshalb jeweils eine andere Nummerierung (eine Ziffer höher), um FPO und Modulkatalog nachvollziehbar und konsistent zu halten, auch für spätere Generationen von Studierenden (Nachhaltigkeit). Diese Änderungen wurde mit dem SPA besprochen und dort als sinnvoll erachtet.
· Änderung von Modul 9 (neu) in „Aktuelle Forschungstrends und -kontroversen“
· Anpassung des Titels von Modul 10 (neu) in „Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–1991)“
b) § 5 Veranstaltungsformen
Die Veränderungen erfordern Änderungen bei den fachspezifischen Veranstaltungsformen:
· Die Veranstaltungsform des Repetitoriums (im Modul 5 alt) wird gestrichen, da die Veranstaltungsform im BA-Teilstudiengang als Folge der Studiengangsreform nicht mehr vorkommt.
· Als zusätzliche Veranstaltungsform wird eingeführt „Kolloquium (K): besonders forschungsnahe, diskursive Lehrveranstaltungsart, in der die Studierenden gemeinsam mit Lehrenden und ggf. externen Expert*innen spezifische Aspekte aktueller historischer Forschungen erarbeiten, präsentieren und diskutieren.“
c) § 7 Module des Teilstudiengangs
Die Veränderungen erfordern Änderungen in der Tabelle von § 7. Alle Details sind im Modus Änderungen verfolgen notiert.
Ad 3., Modulprüfungen und Prüfungsformen
Alle Modulprüfungen wurden unter Berücksichtigung des gesamten BA-Teilstudiengangs Geschichte und eines spiralcurricularen Anspruchs geprüft, vereinheitlicht und teilweise angepasst, hinsichtlich Kriterien wie engerer Verzahnung mit dem und Passung zum Qualifikationsziel, Präzisierung der Anforderungen, Präzisierung und Verringerung des Umfangs und Prüfungsvarianz. Insgesamt wurde die Prüfungslast nicht erhöht, die Umfänge eher vermindert, vor allem die Varianz der Prüfungsformen erheblich erhöht.
a) § 7 Module des Teilstudiengangs
Die Veränderungen erfordern Änderungen in der Tabelle von § 7. Alle Details sind im Modus Änderungen verfolgen notiert.

Ad 4., Teilnahmevoraussetzungen für Modul 3ff
Die Teilnahmevoraussetzungen, dass Studierende die inhaltlich und methodisch in Geschichtswissenschaft und Geschichtsdidaktik (einschließlich des wissenschaftlichen Arbeitens) einführenden Module 1 und 2 erfolgreich abgeschlossen haben müssen, bevor sie die Module 3 und höher belegen können, sind in der FPO zu verankern. Dies gilt auch für die Ausnahmeregelungen für bestimmte Studierende nach individueller Prüfung.
a) § 7 Module des Teilstudiengangs
Die Veränderungen erfordern Änderungen in der Tabelle von § 7. Alle Details sind im Modus Änderungen verfolgen notiert.
Zudem wird die Regelung erläutert und sind die Ausnahmeregelungen unmissverständlich formuliert.
Ad 5., Studiengangsweite Änderungen
· Die §§ 5 und 6 sind aus der FPO zu löschen, die folgenden §§ erhalten entsprechend neue Nummern.
· Studienverlaufsplan (bisher § 4) und Modultabelle (bisher § 7) werden als Anhang 1 bzw. Anhang 2 der FPO geführt. Die Anhänge sind Bestandteil der FPO.
· Die Spezialisierungsoptionen des 5. und 6. Semesters tragen künftig kürzere Bezeichnungen.
· Den Prüfungsbezeichnungen (bislang in den Satzungen auch „Prüfungsformen“ genannt) werden jeweils eine der formalen Prüfungsformen zugeordnet, die parallel zu den entsprechenden Änderungen in den FPOen in der RaPO verankert werden.

C. Alternativen
Ad 1., § 3 Studienziel
Die Beschreibungen des Studienziels des BA-Teilstudiengang Geschichte bleiben für Studierende und Lehrende unklar und widersprüchlich, was Probleme bei der Akkreditierung hervorrufen kann.
Ad 2., Inhaltliche Weiterentwicklung des Curriculums und Verbesserung der Studierbarkeit
Alternativen zur inhaltlichen Anpassung des Curriculums sowie der § 5 und § 7 existieren nicht. In Bezug auf die Modulnummerierung könnte Modul 5 in Modul 5 A und Modul 5 B geteilt werden und alle folgenden Module behalten ihre Nummern. Dies führte jedoch dazu, dass FPO und Modulkatalog weniger verständlich wären.Ad 4., Teilnahmevoraussetzungen für Modul 3ff
Es existieren keine Alternativen.
Ad. 5., Studiengangsweite Änderungen
Es existieren keine Alternativen.



II. Vorschau auf die Satzung (inhaltliche Unterschiede zur Vorgängersatzung hervorgehoben)
Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA)
Vom XX. XXX XXXX
Bekanntmachung im NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. XX
Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der EUF: XX. XXX XXXX
Aufgrund § 52 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 9 des Hochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025/144) wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg vom XX. XXX XXXX die folgende Satzung erlassen. Die Genehmigung des Präsidiums der Europa-Universität Flensburg ist am XX. XXX XXXX erfolgt.
§ 1 Geltungsbereich
Diese Fachprüfungsordnung gilt für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts für den Teilstudiengang Geschichte. Sie ergänzt die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung sowie der Prüfungs- und Studienordnung des Studiengangs Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts.
§ 2 Kombination der Studienrichtungen
Gemäß der Prüfungs- und Studienordnung der Europa-Universität Flensburg für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts muss der oben bezeichnete Teilstudiengang Geschichte mit dem Teilstudiengang Bildung, Erziehung, Gesellschaft und einem weiteren Teilstudiengang des Bachelor of Arts Bildungswissenschaften kombiniert werden
§ 23 Studienziel
(1) Ziel des Teilstudiengangs Geschichte ist der Erwerb von grundlegenden fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Kompetenzen. In den fachwissenschaftlichen Modulen des Teilstudiengangs Geschichte werden zentrale Vorgänge und Probleme der Vormoderne, das heißt Antike, Mittelalter und Frühe Neuzeit, sowie dess Altertums und des Mittelalters sowie schwerpunktmäßig der19. und 20. Jahrhunderts und  Neuzeit und der Zeitgeschichte im Rahmen der deutschen, europäischen und globalen Geschichte exemplarisch erlernt und forschungsnah bearbeitetthematisiert. Die fachdidaktischen Module reflektieren Rolle und Bedeutung von Geschichte in der diversifizierten, digitalisierten Gesellschaft und fokussieren gesteuerte wie ungesteuerte historische Lernprozesse sowohl in der außerschulischen Geschichtskultur respektive Public History als auch im schulischen historischen Lernen. Die Zahlreiche Teilmodule sind vielfach praxisbezogen, oder tragen Projektcharakter und integrieren. Exkursionen zu an außerschulische historischen LernLernorteo rtensowie das Sammeln von Praxiserfahrungen in Museen und Medien sind Bestandteil des Fachstudienangebots.
(2)  In den fachwissenschaftlich ausgerichteten Teilmodulen Modulen erlernen die Studierenden durch eigenes Handeln,, wie wissenschaftlich abgesicherte Konstruktionen der Vergangenheit produziert werden, welche Funktionen sie besitzen und, wie ein kritischer und gesellschaftlich verantwortlicher Umgang mit Geschichte zu gestalten ist. Es geht dabeiDabei geht es um die Operationen des historischen Verstehensn und Erklärens sowie um die triftige Darstellung des Erkannten auf der Grundlage des jeweiligen Forschungsstandes in Form historischer Narrationen. Die Studierenden lernen Methoden historischen Arbeitens sowie auch den Stellenwert unterschiedlicher Fragestellungen und verschiedenartiger Quellen kennen.
(3) Die geschichtsdidaktisch ausgerichtetenen Teilmodule Module zielen mit ihren wesentlichen Problemstellungen auf diversitätssensible historische Lernprozesse und historisches Denken. Sie fokussieren die theoretischen Konzepte den Begriff des „Geschichtsbewusstsein“ sund „Geschichtskultur“ im Zusammenhang und setzen sich , auf Geschichtsbilder der Menschen, auf diemit der Vermittlung von Geschichte in der Öffentlichkeit und auf Aspekte der Geschichtskulturauseinander. Dabei nehmen sie verschiedene gesellschaftliche Institutionen und Medien in den Blick. Im Zentrum stehen Dabei geht es durchweg auch Fragen nach um der Standortbestimmung der Geschichte und des Teilstudiengangs, insbesondere um diedie Schlüsselfrage nach ihrer gesellschaftlichen Bedeutung.
(42) In demn methodisch ausgerichteten Teilm fachdidaktischen Theorie-Praxis-Modul odulen werden konkrete Fragen der Geschichtsvermittlung in der Schule und in anderen gesellschaftlichen Institutionen mit dem Ziel behandelt, dass die Studierenden fachliche Kompetenzen für die Berufsausübung aufim schulischen oder auf außerschulischen Berufsfeldern erwerben.
§ 34 Studienverlauf
(1) Im Teilstudiengang Geschichte sind in der Regel im 1. bis 4. Semester 40 Leistungspunkte zu erwerben. A; ab dem 5. Semester wird eine der angebotenen Spezialisierungsoptionen im Umfang von 10, 15, 20 oder 25 Leistungspunkten studiert.gibt es drei verschiedene Wahlmöglichkeiten („Spezialisierungsoptionen“).
 (2) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationles beziehungsweise Europasemester).
[bookmark: _Hlk212299899](23) Der empfohlene Studienverlauf ist Anlage 1 zu entnehmen. Der Teilstudiengang gliedert sich in die Module gemäß Anlage 2. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung.
(3) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationales beziehungsweise Europasemester).
(4) Die Bachelor Thesis im Umfang von 10 Leistungspunkten wird bei der Spezialisierungsoption für das Lehramt in einem der studierten Teilstudiengänge erstellt. In der Spezialisierungsoption außerschulisches erziehungswissenschaftliches MasterstudiumErziehungswissenschaft wird sie in den Erziehungswissenschaften erstellt. In der Spezialisierungsoption fachwissenschaftliches MasterstudiumFachwissenschaft wird die Bachelor Thesis in Fach A oder Fach B erstellt.
§ 5 Veranstaltungsformen 
Neben den in der Rahmenprüfungsordnung (RaPO) in § 12 vorgesehenen Lehrveranstaltungsformen werden im Teilstudiengang die folgenden Lehrveranstaltungsformen angeboten:
Proseminar (ProS): Seminartyp mit Einführungscharakter, bei dem die Studierenden grundlegende theoretische und methodische Kenntnisse erarbeiten.

Repetitorium (Rep): Lehrveranstaltungsart, bei der die Studierenden Überblickswissen zu einer spezifischen Epoche erarbeiten beziehungsweise wiederholen.
§ 6 Prüfungsformen 
Neben den in § 15 RaPO erläuterten Prüfungsformen werden im Teilstudiengang die folgenden Prüfungsformen angewendet:
Projektstück: Die Studierenden erarbeiten und präsentieren einzeln oder in Gruppen einenTeilaspekt.



§ 7 Module des Teilstudiengangs§ 46 Übergangsregelungen
XX(1) Diese Fachprüfungsordnung (Satzung) gilt für Studierende, die vor dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts eingeschrieben waren, ab dem 1. September 2029. Bis dahin gilt für diese Studierenden die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51). 
(2) Absatz 1 gilt entsprechend für Studierende, die nach dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts in das 2. oder ein höheres Fachsemester eingeschrieben werden.

§ 5 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), außer Kraft.


Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. 


Flensburg, den XX. XXX XXXX

Prof. Dr. Florian Bruckmann 
Dekan der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg
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Anlage 1: Empfohlener Studienverlauf des Teilstudiengangs 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 wird der folgende Studienverlauf empfohlen:


	1
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	GAWM 1: Geschichte als Wissenschaft
	
	Fach B

	2
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	GAKM 2: Geschichte als Kommunikation
	
	Fach B

	3
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	KGHZM 3: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft I: Zeitgeschichte
	M 4TPM: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar
	
	Fach B

	4
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	KGHV: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne
	KGHL: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft III: 
Das lange 19. Jh. (1789–1914)
	
	Fach B

	4
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	M 5: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: 
Vormoderne und Moderne
	
	Fach B





Spezialisierungsoption für Master of Education für das Lehramt an Gemeinschaftsschulen beziehungsweise das Lehramt an Gymnasien beziehungsweise das Lehramt an berufsbildenden Schulen (Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft)Sekundarschulen:
	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUGM 6: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHIM 7: Public History
	
	Fach B

	6
	BA Thesis (A/B/BEG)
	
	AFKM 8: Geschichte und ErinnerungAktuelle Forschungstrends und -kontroversen
	M GDZ9: Die Welt im Zeichen totalitärer Systemekurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–-1991)
	
	Fach B



Spezialisierungsoption erziehungswissenschaftlicher Fach-MasterstudiengangErziehungswissenschaft, (im Teilstudiengang Geschichte 10 LP (EUG und PHI) oder 15 LP im Teilstudiengang Geschichte: M 6 und 7 oder (M 6EUG, 7 PHI und 10GTH):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUGM 6: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHIM 7: Public 
History
	M 1GTH0 (W): Geschichtstheorie
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	Bachelor Thesis
(Erzwiss.)
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft



Spezialisierungsoption fachwissenschaftlicher MasterstudiengangFachwissenschaft, (im Teilstudiengang Geschichte 20 LP (ohne GTH) oder 25 LP im Teilstudiengang Geschichte (mit GTH: M 6, 7, 9 und 11 oder M 6, 7, 9, 10 und 11):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUGM 6: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHIM 7: Public 
History
	M 1GTH0 (W): Geschichtstheorie
	
	Fach B

	6
	BA Thesis
(A oder B)
	
	M GDZ9: Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter Die Welt im Zeichen totalitärer Systeme (1914–-1991)
	M 1KUD1: Konstruktion und Diskurs: Historiografische Kontroversen
	
	Fach B



Anlage 2: Module des Teilstudiengangs: 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module:
	Modul
	Teilnahmevoraussetzung
	Veranstaltungsformen (Anzahl, Art und SWS)
	Teilnahmepflicht
	Prüfungs-
vorleistung
	Prüfungsleistung
	Benotung
	LP

	M 1: Geschichte als Wissenschaft
	Keine
	1 ProS: 2 SWS
1 Ü: 2 SWS
1 V: 2 SWS
	
	
	
	Ja
	10

	M 2: Geschichte als Kommunikation
	Keine
	1 V: 2 SWS
1 ProS: 2 SWS

	
	
	
	Ja
	10

	M 3: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft I: Zeitgeschichte
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
	
	
	
	Ja
	5

	M 4: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar
	Keine
	1 S: 2 SWS
	Ja
	Keine
	Portfolio oder schriftliche Prüfungsleistung (ca. 8-10 Seiten). 
(Begleitend zum fachdidaktischen Praktikum ist in einem der zwei fachdidaktischen Seminare (Fach A oder Fach B) ein Portfolio zu erstellen. Im anderen fachdidaktischen Seminar ist anstelle eines Portfolios dann eine andere schriftliche Prüfungsleistung zu erbringen. Näheres regelt § 6 Abs. 5 der Ordnung der Europa-Universität Flensburg zu den Schulpraktischen Studien für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts vom 25. Juni 2015, in ihrer jeweils gültigen Fassung.
	Nein
	5

	M 5: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne und Moderne
	Modul 1
Modul 2
	2 S: je 2 SWS
1 Rep: 2 SWS
	
	
	
Mitgestaltung je einer Seminarsitzung; 
Modulprüfung: Hausarbeit (15-20 Seiten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten)
	Ja
	10

	
	
	

	
	
	

	
	

	M 6: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang 
(Voraussetzung für M.Ed. Gemeinschaftsschulen, M.Ed. Gymnasien, M.Ed. berufsbildende Schulen, Erzwiss., Fachwiss.)
	Modul 1
Modul 2
	1 V: 2 SWS
1 Ü: 2 SWS
	
	
	Mitgestaltung einer Übungssitzung;
Modulprüfung: Klausur (90 Minuten)
	Nein
	5

	M 7: Public History
(Voraussetzung für M.Ed. Gemeinschaftsschulen, M.Ed. Gymnasien, M.Ed. berufsbildende Schulen, Erzwiss., Fachwiss.)
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
1 Ü: 1 SWS
	
	
	
	Ja
	5

	M 8: Geschichte und Erinnerung
(Voraussetzung für M.Ed. Gemeinschaftsschulen, M.Ed. Gymnasien, M.Ed. berufsbildende Schulen)
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
	
	
	Referat (Dauer) und Portfolio
(15-20 Seiten)
	Ja
	5

	M 9: Die Welt im Zeichen totalitärer Systeme (1914-1991)
(Voraussetzung für M.Ed. Gemeinschaftsschulen, M.Ed. Gymnasien, M.Ed. berufsbildende Schulen, Fachwiss.)
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
1 Ü: 2 SWS
	
	
	 oder Portfolio (15-20 Seiten) oder mündliche Prüfung (20 Minuten)
	Ja
	5

	M 10: Geschichtstheorie
(Wahlmöglichkeit für Erzwiss., Fachwiss.)
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
	
	
	Referat (Dauer) und schriftliche Ausarbeitung (15-20 Seiten) 
oder 
Referat (Dauer) und Portfolio (Umfang 15-20 Seiten)
	Ja
	5

	M 11: Konstruktion und Diskurs: Historiografische Kontroversen 
(Voraussetzung für Fachwiss.)
	Modul 1
Modul 2
	1 S: 2 SWS
	
	
	Mitgestaltung einer Seminarsitzung;
Modulprüfung: Projektstück 
	Ja
	5

	M 12: Bachelor Thesis 
(Wahlpflicht für M.Ed. Gemeinschaftsschulen, M.Ed. Gymnasien, M.Ed. berufsbildende Schulen, Fachwiss.)
	Keine
	-
	-
	Keine
	Bachelor Thesis (Umfang 30-40 Seiten, Bearbeitungszeit 4 Monate)
	Ja
	10






	GAW
	Geschichte als Wissenschaft

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GAW-S
	Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (ca. 10 Minuten)
	
Hausarbeit (10 Seiten)

	Ja

	GAW-Ü
	Einführung in geschichtstheoretische Ansätze und Teildisziplinen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Portfolio (20-25 Seiten)
	
	

	GAW-V
	Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	
	




	GAK
	Geschichte als Kommunikation

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GAK-V
	Geschichte in Gesellschaft: Public History und schulischer Geschichtsunterricht
	Pflicht
	V: 2 SWS
	Studienleistung: Portfolio (8-12 Seiten)
	-
	Ja

	GAK-S
	Einführung in die Fachdidaktik Geschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: 
Mündliche Leistung (10-15 Minuten) 
und 
Schriftliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Klausur (90 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (15 Minuten)
	




	KGHZ
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft I: Zeitgeschichte

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHZ-S
	Zeitgeschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Hausarbeit (12 bis 15 Seiten)
	Ja




	TPM
	Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	TPM-S1
	Vorbereitendes Seminar (GES-BA  als Schwerpunktfach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
	Portfolio 
	Nein

	TPM-S2
	Begleitseminar 
(GES-BA als anderes Fach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht 
	Schriftliche Prüfungsleistung (8-10 Seiten)
	Nein

	TPM-FAP
	Fachdidaktisches Praktikum
(im Schwerpunktfach)
	Pflicht
	Praktikum
	Teilnahmepflicht
	-
	-




	KGHV
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHV-S
	Vormoderne (Antike, Mittelalter oder Frühe Neuzeit)
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Hausarbeit (12 bis 15 Seiten)

	Ja




	KGHL
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft III: Das lange 19. Jahrhundert (1789–1914)

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	  Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHL-S
	Das lange 19. Jahrhundert: Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (10 Minuten)
	Ja

	KGHL-Ü
	Das lange 19. Jahrhundert: Ausgewählte Themen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	-
	-




	EUG
	Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang	

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	EUG-V
	Vorlesung
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten)
	Nein

	EUG-Ü
	Übung zur Vorlesung  
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	-
	




	PHI
	Public History

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	PHI-S
	(Digital) Public History
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (Umfang nach Absprache) 
oder 
Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache)
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (60 Minuten)
	Ja

	PHI-Ü
	Feldstudie
	Pflicht
	Ü: 1 SWS
	-
	-
	-




	AFK
	Aktuelle Forschungstrends und -kontroversen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	AFK-K
	Forschungskolloquium
	Pflicht
	K: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (3 bis 5 Seiten) und mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (Dauer nach Absprache) und schriftliche Prüfungsleistung (3 bis 5 Seiten)
	Nein




	GDZ
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–1991)

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GDZ-Ü
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Ausgewählte Themen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (10-15 Minuten)
	-
	-

	GDZ-S
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache) 
oder 
Portfolio (12 bis 15 Seiten)
	Ja




	GTH
	Geschichtstheorie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Wahlmöglichkeit
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GTH-S
	Geschichtstheorie Vertiefungsmodul
	Pflicht
	S: 2 SWS
	 -
	Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache) 
oder
Mündliche Prüfungsleistung (25 Minuten)
	Ja




	KUD
	Konstruktion und Diskurs: Historiografische Kontroversen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KUD-S
	Konstruktion und Diskurs: Geschichtswissenschaftliche Kontroversen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (10-15 Minuten)
	Schriftliche Prüfungsleistung (12 Seiten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	BTH
	Bachelor Thesis

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlpflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	-
	-
	-
	-
	-
	Thesis (Bearbeitungszeit 4 Monate; Umfang: 30-40 Seiten)
	Ja





Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzelheiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen.


III. Satzung
Hinweis: Vor Bekanntmachung im Nachrichtenblatt Hochschule (NBl. HS MBWFK Schl.-H.) besitzt die Satzung Entwurfscharakter

Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA)
Vom XX. XXX XXXX
Bekanntmachung im NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. XX
Tag der Bekanntmachung auf der Internetseite der EUF: XX. XXX XXXX
Aufgrund § 52 Absatz 1 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 9 des Hochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Februar 2016 (GVOBl. Schl.-H. S. 39), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2025 (GVOBl. Schl.-H. 2025/144) wird nach Beschlussfassung durch den Konvent der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg vom XX. XXX XXXX die folgende Satzung erlassen. Die Genehmigung des Präsidiums der Europa-Universität Flensburg ist am XX. XXX XXXX erfolgt.
§ 1 Geltungsbereich
Diese Fachprüfungsordnung gilt für den Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts für den Teilstudiengang Geschichte. Sie ergänzt die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung sowie der Prüfungs- und Studienordnung des Studiengangs Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts.
§ 2 Studienziel
(1) Ziel des Teilstudiengangs Geschichte ist der Erwerb von grundlegenden fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Kompetenzen. In den fachwissenschaftlichen Modulen des Teilstudiengangs Geschichte werden zentrale Vorgänge und Probleme der Vormoderne, das heißt Antike, Mittelalter und Frühe Neuzeit, sowie des 19. und 20. Jahrhunderts und der Zeitgeschichte im Rahmen der deutschen, europäischen und globalen Geschichte exemplarisch und forschungsnah thematisiert. Die fachdidaktischen Module reflektieren Rolle und Bedeutung von Geschichte in der diversifizierten, digitalisierten Gesellschaft und fokussieren gesteuerte wie ungesteuerte historische Lernprozesse sowohl in der außerschulischen Geschichtskultur respektive Public History als auch im schulischen historischen Lernen. Zahlreiche Teilmodule sind praxisbezogen, tragen Projektcharakter und integrieren Exkursionen zu historischen Lernorten.
(2) In den fachwissenschaftlich ausgerichteten Modulen erlernen die Studierenden durch eigenes Handeln, wie wissenschaftlich abgesicherte Konstruktionen der Vergangenheit produziert werden, welche Funktionen sie besitzen und wie ein kritischer und gesellschaftlich verantwortlicher Umgang mit Geschichte zu gestalten ist. Dabei geht es um die Operationen des historischen Verstehens und Erklärens sowie um die triftige Darstellung des Erkannten auf der Grundlage des jeweiligen Forschungsstandes in Form historischer Narrationen. Die Studierenden lernen Methoden historischen Arbeitens sowie den Stellenwert unterschiedlicher Fragestellungen und verschiedenartiger Quellen kennen.
(3) Die geschichtsdidaktisch ausgerichteten Module zielen mit ihren wesentlichen Problemstellungen auf diversitätssensible historische Lernprozesse und historisches Denken. Sie fokussieren die theoretischen Konzepte „Geschichtsbewusstsein“ und „Geschichtskultur“ im Zusammenhang und setzen sich mit der Vermittlung von Geschichte in der Öffentlichkeit auseinander. Dabei nehmen sie verschiedene gesellschaftliche Institutionen und Medien in den Blick. Im Zentrum stehen durchweg Fragen nach der Standortbestimmung der Geschichte und des Teilstudiengangs, insbesondere die Schlüsselfrage nach ihrer gesellschaftlichen Bedeutung.
(4) In dem methodisch ausgerichteten fachdidaktischen Theorie-Praxis-Modul werden konkrete Fragen der Geschichtsvermittlung in der Schule mit dem Ziel behandelt, dass die Studierenden fachliche Kompetenzen für die Berufsausübung im schulischen Berufsfeld erwerben.
§ 3 Studienverlauf
(1) Im Teilstudiengang Geschichte sind in der Regel im 1. bis 4. Semester 40 Leistungspunkte zu erwerben. Ab dem 5. Semester wird eine der angebotenen Spezialisierungsoptionen im Umfang von 10, 15, 20 oder 25 Leistungspunkten studiert.
 (2) Der empfohlene Studienverlauf ist Anlage 1 zu entnehmen. Der Teilstudiengang gliedert sich in die Module gemäß Anlage 2. Die Anlagen sind Bestandteil dieser Satzung.
(3) Das 5. Semester ist als Mobilitätsfenster für ein Auslandsstudium konzipiert (internationales beziehungsweise Europasemester).
(4) Die Bachelor Thesis wird bei der Spezialisierungsoption für das Lehramt in einem der studierten Teilstudiengänge erstellt. In der Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft wird sie in den Erziehungswissenschaften erstellt. In der Spezialisierungsoption Fachwissenschaft wird die Bachelor Thesis in Fach A oder Fach B erstellt.
§ 4 Übergangsregelungen
(1) Diese Fachprüfungsordnung (Satzung) gilt für Studierende, die vor dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts eingeschrieben waren, ab dem 1. September 2029. Bis dahin gilt für diese Studierenden die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51). 
(2) Absatz 1 gilt entsprechend für Studierende, die nach dem Inkrafttreten dieser Fachprüfungsordnung (Satzung) in dem Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts in das 2. oder ein höheres Fachsemester eingeschrieben werden.
§ 5 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. September 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Fachprüfungsordnung (Satzung) der Europa-Universität Flensburg für den Teilstudiengang Geschichte im Studiengang Bildungswissenschaften mit dem Abschluss Bachelor of Arts (FPO GES-BA 2023) vom 14. Juni 2023 (NBl. HS MBWFK Schl.-H., S. 51), außer Kraft.


Flensburg, den XX. XXX XXXX


Prof. Dr. Florian Bruckmann 
Dekan der Fakultät III der Europa-Universität Flensburg
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Anlage 1: Empfohlener Studienverlauf des Teilstudiengangs 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 wird der folgende Studienverlauf empfohlen:

	1
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	GAW: Geschichte als Wissenschaft
	
	Fach B

	2
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	GAK: Geschichte als Kommunikation
	
	Fach B

	3
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	KGHZ: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft I: Zeitgeschichte
	TPM: Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar
	
	Fach B

	4
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	KGHV: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne
	KGHL: Kultur – Gesellschaft – Herrschaft III: 
Das lange 19. Jh. (1789–1914)
	
	Fach B



Spezialisierungsoption Sekundarschulen:
	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUG: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHI: Public History
	
	Fach B

	6
	BA Thesis (A/B/BEG)
	
	AFK: Aktuelle Forschungstrends und -kontroversen
	GDZ: Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–1991)
	
	Fach B



Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft, im Teilstudiengang Geschichte 10 LP (EUG und PHI) oder 15 LP (EUG, PHI und GTH):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUG: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHI: Public 
History
	GTH (W): Geschichtstheorie
	
	Fach B

	6
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	Bachelor Thesis
(Erzwiss.)
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft



Spezialisierungsoption Fachwissenschaft, im Teilstudiengang Geschichte 20 LP (ohne GTH) oder 25 LP (mit GTH):

	5
	Bildung, Erziehung, Gesellschaft
	
	EUG: Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang
	PHI: Public 
History
	GTH (W): Geschichtstheorie
	
	Fach B

	6
	BA Thesis
(A oder B)
	
	GDZ: Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–1991)
	KUD: Konstruktion und Diskurs: Historiografische Kontroversen
	
	Fach B



Anlage 2: Module des Teilstudiengangs: 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 gliedert sich der Teilstudiengang in die folgenden Module:

	GAW
	Geschichte als Wissenschaft

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GAW-S
	Einführung in das geschichtswissenschaftliche Arbeiten
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (ca. 10 Minuten)
	
Hausarbeit (10 Seiten)

	Ja

	GAW-Ü
	Einführung in geschichtstheoretische Ansätze und Teildisziplinen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Portfolio (20-25 Seiten)
	
	

	GAW-V
	Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	
	




	GAK
	Geschichte als Kommunikation

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GAK-V
	Geschichte in Gesellschaft: Public History und schulischer Geschichtsunterricht
	Pflicht
	V: 2 SWS
	Studienleistung: Portfolio (8-12 Seiten)
	-
	Ja

	GAK-S
	Einführung in die Fachdidaktik Geschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: 
Mündliche Leistung (10-15 Minuten) 
und 
Schriftliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Klausur (90 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (15 Minuten)
	




	KGHZ
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft I: Zeitgeschichte

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHZ-S
	Zeitgeschichte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Hausarbeit (12 bis 15 Seiten)
	Ja




	TPM
	Fachdidaktisches Theorie-Praxis-Modul: Fachdidaktisches Praktikum mit fachdidaktischem Seminar

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	TPM-S1
	Vorbereitendes Seminar (GES-BA  als Schwerpunktfach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
	Portfolio 
	Nein

	TPM-S2
	Begleitseminar 
(GES-BA als anderes Fach)
	Wahlpflicht
	S: 2 SWS
	Teilnahmepflicht 
	Schriftliche Prüfungsleistung (8-10 Seiten)
	Nein

	TPM-FAP
	Fachdidaktisches Praktikum
(im Schwerpunktfach)
	Pflicht
	Praktikum
	Teilnahmepflicht
	-
	-




	KGHV
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft II: Vormoderne

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHV-S
	Vormoderne (Antike, Mittelalter oder Frühe Neuzeit)
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	Hausarbeit (12 bis 15 Seiten)

	Ja




	KGHL
	Kultur – Gesellschaft – Herrschaft III: Das lange 19. Jahrhundert (1789–1914)

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	  Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KGHL-S
	Das lange 19. Jahrhundert: Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (10 Minuten)
	Ja

	KGHL-Ü
	Das lange 19. Jahrhundert: Ausgewählte Themen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	-
	-




	EUG
	Europäische Geschichte im globalen Zusammenhang	

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	EUG-V
	Vorlesung
	Pflicht
	V: 2 SWS
	-
	Klausur (90 Minuten)
	Nein

	EUG-Ü
	Übung zur Vorlesung  
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (Umfang nach Absprache)
	-
	




	PHI
	Public History

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	PHI-S
	(Digital) Public History
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (Umfang nach Absprache) 
oder 
Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache)
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (60 Minuten)
	Ja

	PHI-Ü
	Feldstudie
	Pflicht
	Ü: 1 SWS
	-
	-
	-




	AFK
	Aktuelle Forschungstrends und -kontroversen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	AFK-K
	Forschungskolloquium
	Pflicht
	K: 2 SWS
	-
	Schriftliche Prüfungsleistung (3 bis 5 Seiten) und mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung in Lehrveranstaltung (Dauer nach Absprache) und schriftliche Prüfungsleistung (3 bis 5 Seiten)
	Nein




	GDZ
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Gewalt & Diktaturen im globalen Zeitalter (1914–1991)

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Pflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GDZ-Ü
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Ausgewählte Themen
	Pflicht
	Ü: 2 SWS
	Teilnahmepflicht
Studienleistung: Mündliche Leistung (10-15 Minuten)
	-
	-

	GDZ-S
	Die Welt im kurzen 20. Jahrhundert: Ausgewählte Aspekte
	Pflicht
	S: 2 SWS
	-
	Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache) 
oder 
Portfolio (12 bis 15 Seiten)
	Ja




	GTH
	Geschichtstheorie

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Erziehungswissenschaft: Wahlmöglichkeit
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlmöglichkeit

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	GTH-S
	Geschichtstheorie Vertiefungsmodul
	Pflicht
	S: 2 SWS
	 -
	Prüfungsleistung in Form anderer Medien (Umfang nach Absprache) 
oder
Mündliche Prüfungsleistung (25 Minuten)
	Ja




	KUD
	Konstruktion und Diskurs: Historiografische Kontroversen

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Pflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	5

	Teilnahmevoraussetzung
	Modul GAW, Modul GAK

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	KUD-S
	Konstruktion und Diskurs: Geschichtswissenschaftliche Kontroversen
	Pflicht
	S: 2 SWS
	Studienleistung: Mündliche Leistung (10-15 Minuten)
	Schriftliche Prüfungsleistung (12 Seiten) 
oder 
Mündliche Prüfungsleistung (20 Minuten)
	Ja




	BTH
	Bachelor Thesis

	Pflicht / Wahlpflicht / Wahlmöglichkeit 
	Spezialisierungsoption Sekundarschulen: Wahlpflicht
Spezialisierungsoption Fachwissenschaft: Wahlpflicht

	ECTS-Leistungspunkte (LP)
	10

	Teilnahmevoraussetzung
	Keine

	Lehrveranstaltung(en) 
	Pflicht/ Wahlpflicht 
	Art und SWS
	Teilnahmepflicht(en)/ Studienleistung(en) / Prüfungsvorleistung(en) 
	Modulprüfung(en) 
	Benotet 

	-
	-
	-
	-
	-
	Thesis (Bearbeitungszeit 4 Monate; Umfang: 30-40 Seiten)
	Ja



Die Qualifikationsziele der Module und weitere Einzelheiten sind dem Modulkatalog des Teilstudiengangs zu entnehmen.
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